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Hamburger HSV war pünktlich online 

Grid-TV übertrifft Telekom-Erwartungen: Pünktlich zum Schlusspfiff war die Begegnung des Hamburger SV gegen den 
SV Werder Bremen am Samstag auf der HSV Players Lounge online zu sehen. Damit konnte Grid-TV, der als 
technischer Dienstleister für die Distribution des IPTV-Angebots des HSV verantwortlich ist, die Vorwürfe der Telekom 
widerlegen, die ein T-Online-Sprecher vor wenigen Tagen gegenüber der Zeitung "Die Welt" erhoben hatte. Nicht 
anderthalb Stunden, wie die Telekom mutmaßte, sondern bereits wenige Minuten 
nach Spielende konnten die registrierten Zuschauer des HSV-Portals das Spiel des fünften Spieltags in voller Länge im 
Internet sehen. 
Hintergrund: 
Als vor wenigen Tagen die Meldung durch die Presse ging, dass der IPTV-Anbieter Grid-TV den Bundesliga-Vereinen 
die Übertragung ihrer Spiele im Internet ermöglicht, unterstellte ein Telekom-Sprecher dem Grünwalder Unternehmen, 
dass hierbei technische Probleme zu erwarten seien. Diese 
Vorwürfe konnte Grid-TV am heutigen Spieltag entkräften: Das Spiel zwischen dem Hamburger SV und dem SV Werder 
Bremen war unmittelbar nach Abpfiff auf dem HSV-Portal online zu sehen. 

Die Kernkompetenz von Grid-TV (ehemals ArtVoice-Gruppe) liegt im internationalen Aufbau von IPTV-Sendenetzen und 
in der Entwicklung tragfähiger Betriebsmodelle mit guten Refinanzierungsmöglichkeiten. Als Patentinhaber für die 
Abwicklung laufender Programme über IP-basierte Medien vergibt das Unternehmen internationale Sendelizenzen, 
ermöglicht die Nutzung von internationalen Sendenetzen und vertreibt Sendeplanungs-Software sowie Bewegtbild- und 
Sendelizenzen. Das Unternehmen betreibt dabei das deutsche IPTV-Sendezentrum IPOC (International Playout Center). 
Von dieser Steuerzentrale aus ist es möglich, bis zu 10.000 IPTV-Stationen parallel zu kontrollieren. Die von Grid-TV 
entwickelten Technologien FileLoadBalancing neuronal net, TV-Edit und TV-Serve erlauben auf Basis der gängigen 
Internet-Streaming-Software ein einzigartiges zielgruppenspezifisches globales Fernsehen über alle 
Kommunikationskanäle: Satellit, Terrestrisch,Kabel, UMTS, GPRS und natürlich das Internet. 

(©BörseGo - http://www.boerse-go.de) 

Risikohinweis und Haftungsausschluss 

Indirekte sowie direkte Regressinanspruchnahme und Gewährleistung werden kategorisch ausgeschlossen. 
Insbesondere gilt dies für die bereitgestellten Handelsanregungen. So stellen diese in keiner Weise einen Aufruf zur 
individuellen oder allgemeinen Nachbildung, auch nicht stillschweigend, dar. Handelsanregungen oder anderweitige 
Informationen stellen keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren oder derivativen Finanzprodukten 
dar. Eine Haftung für mittelbare und unmittelbare Folgen der veröffentlichten Inhalte ist somit ausgeschlossen. Die 
Redaktion bezieht Informationen aus Quellen, die sie als vertrauenswürdig erachtet. Eine Gewähr hinsichtlich Qualität 
und Wahrheitsgehalt dieser Informationen muss dennoch kategorisch ausgeschlossen werden.Leser, die aufgrund der 
veröffentlichten Inhalte Anlageentscheidungen treffen bzw. Transaktionen durchführen, handeln vollständig auf eigene 
Gefahr. Die Informationen begründen somit keinerlei Haftungsobligo. Insbesondere weisen wir hierbei auf die bei 
Geschäften mit Optionsscheinen, Derivaten und derivativen Finanzinstrumenten besonders hohen Risiken hin. Der 
Handel mit Optionsscheinen bzw. Derivaten ist ein Börsentermingeschäft. Den erheblichen Chancen stehen 
entsprechende Risiken bis hin zum Totalverlust gegenüber.Nur wer gem. § 53 Abs. 2 BörsenG die bei Banken und 
Sparkassen ausliegende Broschüre "Basisinformationen über Börsentermingeschäfte" und das Formular "Verlustrisiken 
bei Börsentermingeschäften" gelesen und verstanden hat, darf am Handel mit Optionsscheinen teilnehmen 


